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Aufgrund der §§ 41 Abs. 2 und 58 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. Juni 2009 (GV NW S. 380), in Verbin-
dung mit § 9 der Hauptsatzung der Stadt Rheine vom 15. Dezember 1997 hat der Rat 
der Stadt Rheine in seiner Sitzung am 27. Oktober 2009 die folgende Zuständigkeits-
ordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheine sowie am 
15. Dezember 2009 die 1. Änderung 
beschlossen: 
 
 

§ 1 
Allgemeine Zuständigkeiten 

 
(1) Der Rat der Stadt Rheine ist für alle Angelegenheiten zuständig, soweit die Ge-

setze nichts anderes bestimmen. Dies gilt insbesondere für die Übernahme neuer 
Aufgaben, für die keine gesetzliche Verpflichtung besteht.  

 
(2) Angelegenheiten, die der Entscheidung des Rates bedürfen und die ohne Vorbe-

ratung entschieden werden können, werden ohne eine solche Vorberatung im Rat 
behandelt. 

 
 Im Übrigen beraten die Ausschüsse im Rahmen ihres Aufgabenbereiches alle 

Angelegenheiten vor, über die nach den gesetzlichen Bestimmungen der Rat zu 
entscheiden hat. 

 
(3) Die vom Rat der Stadt Rheine gebildeten Ausschüsse entscheiden in den Angele-

genheiten, die ihnen durch Gesetz, Satzung oder durch diese Zuständigkeitsord-
nung bzw. durch Einzelbeschluss des Rates übertragen sind. 

 
 Sie haben die Aufgabe, in ihrem Geschäftsbereich auf der Grundlage des Haus-

haltsplanes über die Verwendung der für das jeweilige Haushaltsjahr bereitge-
stellten Mittel zu entscheiden; die Entscheidung über allgemeine Grundsätze und 
Regeln für die Gewährung von Zuschüssen und Beihilfen ist darin eingeschlos-
sen. 

 
 Stehen für zu treffende Entscheidungen die erforderlichen Haushaltsmittel im 

Budget des lfd. Jahres nicht oder nicht ausreichend zur Verfügung oder tangieren 
sie die zukünftige Finanzplanung, so ist die Zustimmung des Haupt- und Finanz-
ausschusses einzuholen. 
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 Werden bei Entscheidungen über die Verwendung von Haushaltsmitteln die 

Fachkompetenzen anderer Fachbereiche tangiert, ist in Abstimmung mit diesen 
zu entscheiden; die koordinierende Zuständigkeit des Haupt- und Finanzaus-
schusses ist zu beachten. 

 
 Der Zuständigkeitsbereich der einzelnen Ausschüsse ist in dem als Anlage beige-

fügten Aufgabenkatalog festgelegt. 
 
 Unabhängig hiervon behält sich der Rat alle Entscheidungen mit grundsätzlicher 

Bedeutung oder mit erheblichen Folgekosten für die Stadt Rheine, nach Vorbera-
tung im jeweiligen Fachausschuss, vor. 

 
 Erkennt oder müsste ein entscheidungskompetenter Ausschuss erkennen, dass 

eine Angelegenheit von besonderer Bedeutung für die Stadtentwicklung, das 
Stadtbild oder die Gesamtheit bzw. einen großen Teil der Bürgerschaft ist, über-
lässt er von sich aus die Entscheidung dem Rat. 

 
(4) Für Geschäfte der laufenden Verwaltung gilt § 41 Abs. 3 GO in Verbindung mit 

§ 13 der Hauptsatzung der Stadt Rheine. 
 
 Zu den Geschäften der laufenden Verwaltung gehören insbesondere auch die Er-

teilung von Aufträgen bis zu einem Betrag von 50.000 € einschließlich der Ver-
gabe von Ingenieuraufträgen nach HOAI. 

 Hiervon ausgenommen sind jedoch Aufträge für die Erstellung von Gutachten 
und gutachterlichen Stellungnahmen ab einem Wert von 20.000 €. 

 Über die von der Verwaltung erteilten Aufträge ist der zuständige Fachausschuss 
im Rahmen des Berichtswesens zu informieren. 

 
 Ebenso gehören zu den Geschäften der laufenden Verwaltung der Ankauf und 

Verkauf von Grundstücken  
 a) bis zu einem Betrag von 100.000 € je Grundstück und Eigentümer 
 b) über 100.000 €, wenn mindestens der vorab vom Haupt- und Finanzaus-

schuss bzw. vom Rat festgelegte Grundstückspreis je Quadratmeter erzielt 
wird. 

 Über alle im Rahmen der Geschäfte der laufenden Verwaltung getätigten Verkäu-
fe von Wohngrundstücken ist der Haupt- und Finanzausschuss zu informieren. 
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§ 2 
Verfahrensgrundsätze 

 
(1) Jede Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem Fachausschuss beraten. 
 
 Der Haupt- und Finanzausschuss befasst sich grundsätzlich nicht mit durchlau-

fenden Vorlagen, die bereits von einem Fachausschuss beraten wurden, es sei 
denn, sie haben finanzielle Auswirkungen, für die der Haupt- und Finanzaus-
schuss aufgrund der bestehenden Beschlusslage zuständig ist. 

 
(2) Fehlt in einer Angelegenheit Einvernehmen über die Beratungs- oder Entschei-

dungszuständigkeit, bestimmt der Haupt- und Finanzausschuss den zuständigen 
Ausschuss oder zieht die Angelegenheit an sich. 

 
(3) Der Haupt- und Finanzausschuss und die Fachausschüsse können im Rahmen 

ihrer Entscheidungsbefugnis generell oder im Einzelfall bestimmte Angelegen-
heiten auf die Bürgermeisterin/den Bürgermeister übertragen. 

 
 

§ 3 
Rückholrecht des Rates 

 
(1) Der Rat ist berechtigt, jede Angelegenheit, die durch diese Zuständigkeitsord-

nung auf einen Ausschuss zur Entscheidung übertragen ist, im Einzelfall durch 
Beschluss wieder an sich zu ziehen. 

 
(2) Abweichungen von dieser Zuständigkeitsordnung bedürfen eines besonderen 

Ratsbeschlusses. 
 
 

§ 4 
Ausführung von Beschlüssen 

entscheidungsbefugter Ausschüsse 
 
Soweit einzelnen Ausschüssen Entscheidungsbefugnisse eingeräumt sind, dürfen sol-
che Beschlüsse gem. § 57 Abs. 4 Satz 2 GO i. V. m. § 28 Abs. 1 der Geschäftsordnung 
für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheine erst durchgeführt werden, wenn in-
nerhalb einer Frist von 7 Tagen weder von der Bürgermeisterin/vom Bürgermeister 
noch von mindestens 1/5 der Ausschussmitglieder Einspruch eingelegt worden ist. Ü-
ber den Einspruch entscheidet der Rat. 
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§ 54 Abs. 3 GO bleibt unberührt. 
 
 

§ 5 
Inkrafttreten  

 
Diese Zuständigkeitsordnung tritt mit Wirkung vom 27. Oktober 2009 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Zuständigkeitsordnung vom 21. Dezember 2004 außer Kraft. 
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

1.  Erlass und Änderung und Aufhebung von Satzungen und  
Ordnungsbehördlichen Verordnungen 

V V V V V V V V   V E 

2.  Auftragsvergaben über 50.000 € 
 

E E E E E E E E     

3.  Vergabe von Gutachten und gutachterlichen Stellungn ah-
men ab einem Wert von 20.000 € 

E E E E E E E E   E  

4.  Richtlinien für die Gewährung von Zuwendungen, die fach-
bereichsübergreifende Regelungen enthalten, wie z. B. die 
AZR, Personalkosten 

E V V V V V V V     

5.  Fachbereichsübergreifende gemeinsame Richtlinien (I n-
vestitions- und Betriebskostenförderung) 

E V V V V V V V     

6.  Konzeptionelle Entscheidungen  für städtische Einri chtun-
gen 

E E E E E E E E     

7.  Folgekostenberechnungen bei städt. Einrichtungen al s 
Entscheidungsgrundlage für weitere Bauabschnitte 

E V V V V V V V     

8.  Gewährung von Betriebskosten etc. an Betreibergesel l-
schaften, Einrichtungen und Unternehmen, an denen d ie 
Stadt beteiligt ist 

E V V V V V V V     

9.  Finanzielle Umschichtungen im Rahmen des Budgets 
 

E E E E E E E E     

10. Abweichungen von festgelegten Entscheidungen, Norme n 
und Leistungen, soweit nicht der Rat beschließen mu ss 

E E E E E E E E     

11. Arbeiten aller Ausschüsse aufeinander abstimmen 
 

E            

12. Planung der Verwaltungsaufgaben von besonderer Bede u-
tung im Rahmen der vom Rat festgelegten allgemeinen  
Richtlinien 

E            

13. Dringlichkeitsentscheidungen in Ratsangelegenheiten  
 

E            
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

14. Bestellung der Mitglieder des Umlegungsausschusses 
 

           E 

15. Anhörung der Gebietskörperschaft zur Bestellung der  Mit-
glieder des Gutachterausschusses 

           E 

16. Mitgliedschaften der Stadt Rheine in Vereinen und V erbän-
den, sowie Entsendung von Vertretern in deren Organ e 

V V V V V V V V   V E 

17. Wahl der Beigeordneten 
 

V           E 

18. Wahl der Schöffen für das Schöffengericht und der S traf-
kammer des Landgerichts 

V           E 

19. Wahl der Schiedspersonen und deren Stellvertreter/i nnen 
 

V           E 

20. Bürgeranträge gem. § 24 GO 
 

E            

21. Einwohneranträge gem. § 25 GO und Bürgerbegehren ge m. 
§ 26 GO 

V           E 

22. Von der/dem Bürgermei ster/in genehmigte Dienstreisen von 
Rats-, Ausschuss- und Beiratsmitgliedern 

K            

23. Eckdatenfestsetzung für die Fachbereichsbudgets 
 

E            

24. Detailberatungen des Haushaltsplanentwurfes im Rahm en 
der Eckdatenvorgaben des HFA 

E E E E E E E E     

25. Eckdatenüberprüfung für die jeweiligen Fachbereichs bud-
gets 
 

E            

26. Festlegung der 
- Höhe der Kreditaufnahmen 
- Steuersätze 
im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 

V           E 
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

27. Berichtswesen 
 

K K K K K K K K     

28. Inhaltliche Festlegung der Fachbereichsstellenpläne  und 
des Gesamtstellenplanes 

V V V V V V V V    E 

29. Entscheidungen bei fehlendem Einvernehmen zwischen 
Bürgermeister/in und Rat über Fachbereichsleiter/in nen, 
die das beamtenrechtliche Grundverhältnis (Einstell ung, 
Ernennung, Entlassung, Zurruhesetzung) oder das Ar-
beitsverhältnis einer/eines Bediensteten (Abschluss , Än-
derung, Kündigung, Aufhebung von Arbeitsverträgen) 
verändern, soweit gesetzlich nichts anderes bestimm t ist. 
Kommt hierbei eine Mehrheit von zwei Dritteln der g esetz-
lichen Zahl der Ratsmitglieder nicht zu Stande, ble ibt es 
bei der Entscheidung der Bürgermeisterin/des Bürger -
meisters. 

V           E 

30. Betriebsführung von öffentlichen Einrichtungen (z. B. Klos-
ter Bentlage) in Form einer Gesellschaft (z. B. Gmb H, Stif-
tung etc.) 

V V V V V V V V    E 

31. Aufnahme von Krediten (jährlicher Grundsatzbeschlus s) 
 

E            

32. Grundsatzbeschluss über die Durchführung von Maßnah -
men, für die Zuschüsse nicht in der erwarteten Höhe  einge-
hen 

E            

33. Beschluss über die Aufnahme neuer dauerhafter freiw illiger 
Leistungen 

V           E 

34. Stundungen über 30.000 € und über 12 Monate hinaus 
 

K            

35. Niederschlagungen und Erlasse über 5.000 € 
 

E            
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

36. Gewährung von Darlehn und Schuldendiensthilfen aus Mit-
teln der Stadt 

E            

37. Festlegung von evtl. neuen Leitlinien, die von den zustän-
digen Fachausschüssen bei den Detailberatungen zu b e-
achten sind 

E            

38. Entscheidungen im Rahmen des Sanierungs- und Entwic k-
lungsberichtes 

E            

39. Entscheidungen zu Übergangsheimen 
(mobile Wohnanlagen) 

E     V       

40. Grundstücksan- und -verkäufe bzw. Optionen zwischen  
100.000 € und 250.000 €, wenn nicht mindestens der vorab 
vom Haupt- und Finanz ausschuss bzw. vom Rat festgelegte 
Grundstückspreis je Quadratmeter erzielt wird 

E            

41. Erbbaurechtsbegründungen und Optionen an eigenen od er 
fremden Grundstücken mit einem Grundstückswert zwi-
schen 100.000 € und 250.000 €  

E            

42. Festlegung von Verkaufs- und Erbbaurechtsbedingunge n 
für städtische Baugrundstücke 

V           E 

43. Ausübung von Vorkaufsrechten mit einem Grundstückwe rt 
zwischen 100.000 € und 250.000 € 

E            

44. Einleitung von Enteignungsverfahren 
 

E            

45. An- und Verpachtung von unbebauten Grundstücken (la ng-
fristig ab 25 Jahre) 

E   V         

46. Begründung sonstiger Rechte (z. B. Wege-, Leitungs- , Vor-
kaufsrechte, Über-  und Unterbaurechte) mit herausragender 
Bedeutung 

E            

47. Begründung von Werberechten an und auf städtischen 
Grundstücken, Gebäuden, Einrichtungen und Fahrzeuge n 

E   V         
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

48. Festlegung des Gewerbe- bzw. Industrielandpreises f ür 
städt. Grundstücke in den entsprechenden Gebieten 

E            

49. Grundsatzentscheidungen über die Förderung des Miet -
wohnungsbaues und des Baues von Familienheimen mit 
städtischen Mitteln 

V           E 

50. Angelegenheiten der zivilen Verteidigung 
 

E            

51. Aufstellung und Aktualisierung des Feuerwehrbedarfs pla-
nes 
 

V           E 

52. Übergreifende grundsätzliche Angelegenheiten im Ra h-
men der Umsetzung des European Energy Award-
Zertifizierungsverfahrens 

E            

53. Strategische Maßnahmen in Angelegenheiten des Klima -
schutzes 

E            

54. Bildung von Schulbezirken für Grund- und Berufsschu len 
 

 V          E 

55. Schulentwicklungsplanung 
 

 E           

56. Schulorganisatorische Maßnahmen, wie Errichtung, Au flö-
sung, Zusammenlegung, Verlagerung von Schulen 

 V          E 

57. Festlegung von Raumprogrammen für Schulbaumaßnah-
men 
 

 E           

58. Festlegung von Zügigkeiten für Schulsysteme 
 

 V          E 
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

59. Schulpolitisch konzeptionelle Fragen: 
- Zusätzliche Betreuung an Schulen, 
- Ausbau Ganztagsbetrieb, 
- integrative Beschulung von Behinderten in Regelsc hulen,  
- Öffnung und Gestaltung des Schullebens 
- Selbstständige Schule 

 E           

60. Schulplatzumgestaltungen, Schulhoferneuerung und 
Schulgärtenanlegung 

 E           

61. Vergabe von Aufträgen für Einrichtungsmaßnahmen übe r 
der Wertgrenze von 50.000 € 

 E           

62. Vergabe von Aufträgen nach dem Lernmittelfreiheitsg esetz 
über 50.000 € 

 E           

63. Ausübung des Vorschlagsrechtes bei der Besetzung vo n 
Schulleitern- und Schulleiterstellvertreterstellen aller Schul-
formen in städtischer Trägerschaft 

 E           

64. Berichte im Rahmen der  
- Einschulung der Schulanfänger, 
- Anmeldeergebnisse zu weiterführenden Schulen 
  (Beratung der Übergangsquoten) 
- Übergänge zur Klasse 11 der weiterführenden Schul en 
- Anmeldungen zu den beruflichen Vollzeitschulen 

 K           

65. Jahresarbeitsbericht und statistischer Bericht des Stadtar-
chivs, der Stadtbibliothek, des Falkenhof-Museum un d der 
Musikschule 

  K          

66. Richtlinien für die Verleihung des Kulturpreises 
 

  V         E 

67. Richtlinien zur Förderung der Kultur- und Heimatpfl ege 
 

  V         E 
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

68. Gewährung von Investitionskostenzuschüsse für kultu relle 
Einrichtungen und Vereine 

  E          

69. Theater- und Konzertspielplan 
 

  E          

70. Festlegung der Eintrittspreise/Abonnementbedingunge n für 
Theater und Konzerte 

  V         E 

71. Vergabe von Aufträgen für kulturelle Zwecke über ei ne 
Wertgrenze von 50.000 €, soweit es sich nicht um Ba umaß-
nahmen handelt 

  E          

72. Unterbringung von Kultureinrichtungen 
 

  V         E 

73. Übernahme von Sammlungen, Stiftungen und Schenkun-
gen 
 

  E          

74. Förderung und Ausgestaltung von Kulturtagen, Konzer ten, 
Kirchenbüchereien, Ehrenmalpflege 

  E          

75. Neu- und Umbenennung von Straßen und Plätzen 
 

  E          

76. Konzeption 
- zur Nutzung städt. kultureller Einrichtungen 
- zum Ankauf von Exponaten bildender Kunst 
- für Ausstellungen 

  E          

77. Benutzungs- und Gebührenordnung der Stadbibliothek 
 

  V         E 

78. Herausgabe von Veröffentlichungen zur Stadtgeschich te 
 

  E          

79. Schulordnung für die Musikschule 
 

  E          
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

80. Schulgeldordnung für die Musikschule 
 

  V         E 

81. Benennung von Mitgliedern für den Beirat der Musiks chule  
 

  E          

82. Festlegung der Angebote der Musikschule 
 

  E          

83. Jahresrechnung und Finanzprognose für das kommende 
Musikschuljahr 
(sobald die Bezuschussung der Musikschule 55 % über -
schreitet, ist der Rat einzuschalten) 

  E 
 

V 

         
 
 

E 
84. Genehmigung der Grundzüge des Arbeitsplanes der VHS  

 
  E          

85. Gebührenordnung und Honorarordnung der VHS 
 

  V         E 

86. Investitionen im Vereinssportbereich 
 

   E         

87. Bezuschussung von Großsportgeräten bei gegenteilige r 
Auffassung zwischen Stadtsportverband und Verwaltun g 

   E         

88. Zuwendungen zu Projekten und Maßnahmen, die nicht i n 
den Sportförderungsrichtlinien enthalten sind 

   E         

89. Neubau und Unterhaltung von Sportplätzen 
 

   E         

90. Entscheidungen in allen Angelegenheiten der Jugendh ilfe 
im Rahmen der vom Rat bereitgestellten Mittel, der Ju-
gendamtssatzung und der vom Rat gefassten Beschlüss e 

    E        
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

91. Aufstellung von Richtlinien und Grundsätzen für 
- die Förderung von Einrichtungen und Maßnahmen der  
  Kinder-, Familien- und Jugendhilfe 
- die Festsetzung der Leistungen oder Hilfe zur Erz iehung, 
  soweit diese nicht durch Landesrecht geregelt wer den 
- die Beteiligung von anerkannten Trägern der freie n Ju- 
  gendhilfe an der Durchführung von Aufgaben nach §  76 
  KJHG 

    E        

92. Förderung der Träger der freien Jugendhilfe 
 

    E        

93. Öffentliche Anerkennung nach § 75 KJHG i. V. m. § 2 5 AG-
KJGH 

    E        

94. Bedarfsplan für Tageseinrichtungen für Kinder sowie  den 
Trägerbeschluss 

    E        

95. Jährliche Festlegung der Gruppenformen entsprechend  
der Anlage zu § 19 KiBiz 

    E        

96. Bildung von Unterausschüssen des JHA und Wahl deren  
Mitglieder (§ 6 AG-KJHG NRW i. V. m. § 6 Jugendamts sat-
zung) 

    E        

97. Benennung der Mitglieder des Familienbeirates 
 

    E        

98. Vorschlagslisten für die Wahl der Jugendschöffen 
 

    E        

99. Vorschlagslisten für die Wahl der ehrenamtlichen Be isitzer 
für den Ausschuss und die Kammer für Kriegsdienstve r-
weigerer 

    E        

100. Jugendhilfeplanung (§ 80 KJHG) 
 

    E        
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

101. Anträge auf Bezuschussung von Investitionsmaßnahmen  
von Jugendheimen etc. mit einem Volumen von über 5. 000 
€ 

    E        

102. Gestaltung und Unterhaltung von Kinderspiel- und Bo lz-
plätzen 

    E        

103. Einstellung der Leiterin/des Leiters des Jugendamte s 
 

    V        

104. Grundsätze für die Bildung der Beiräte 
 

  V  V V      E 

105. Benennung der Mitglieder des Seniorenbeirates und d es 
Beirates für Menschen mit Behinderung 

     E       

106. Erlass und Änderung von fachbezogenen Richtlinien 
 

     E       

107. Sozialplanung 
 

     E       

108. Erstellung und Änderung von Konzeptionen für den So zial-
bereich 

     E       

109. Förderung sozialer Einrichtungen, soweit nicht durc h Richt-
linien geregelt 
- Investitionkostenzuschüsse 
- Personalkostenzuschüsse 
- Sachkostenzuschüsse 
- Betriebskostenzuschüsse 

     E       

110. Herstellungsmerkmale von Straßen, Wegen und Plätzen , 
soweit sie nicht von der Mustersatzung abweichen 

      E      

111. Landschaftspflegerische Begleitpläne zu Straßenmaßn ah-
men 

      E      

112. Verkehrs-, ÖPNV- und Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 
 

      E      
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

113. Anwendung der Kostenspaltung 
 

      E      

114. Bildung von Erschließungseinheiten bzw. über Abschn itts-
bildungen 

      E      

115. Information über die Beitragserhebung für endgültig  herge-
stellte und verbesserte Erschließungsanlagen 

      K      

116. Durchführung städtebaulicher Einzelmaßnahmen 
 

      E      

117. Aufgaben nach dem Denkmalschutzgesetz (§ 9 Abs. 5 H S) 
 

      E      

118. Denkmalpflege gem. § 22, 35 DSchG 
 

      E      

119. Widmung von Straßen und Wegen 
 

      V     E 

120. Einziehung bzw. Teileinziehung von Straßen und Wege n 
 

      E      

121. Jahresabschlussbericht 
 

      K      

122. Satzungen über die Festsetzung der Entwässerungs-, Ab-
fall- und Straßenreinigungsgebühren 

           V+E 

123. Hochbaumaßnahmen 
- Entwurfsplanung 
- Raumprogramm 

E E E E E E E E     
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

124. Hochbau- und Erhaltungsmaßnahmen 
- Architektenwettbewerbe 
- Ausführungsplanung 
- Vorbereitung der notwendigen Vertragswerke 
- Vergabe von Aufträgen über 50.000 € 
- Kontrolle der ständigen Kostenfortschreibung 
- Kostenfeststellung nach Erstellung des Schlussver wen- 
  dungsnachweises 
- baubegleitendes Controlling 
- Umsetzung Klimaschutzkonzept 
- Rechtsstreitigkeit 

      E      

125. Energiemanagement für städtische Gebäude 
- Energiebericht 
- Konzepte/Maßnahmen zur Energieeinsparung 

       
K 
E 

     

126. Operative Aufgaben im Rahmen der Umsetzung des Euro -
pean Energy Award-Zertifizierungsverfahrens in der Funkti-
on eines Klimabeirates 

      E      

127. Vergabe von Ingenieuraufträgen nach HOAI über 50.00 0 € 
 

      E      

128. Jahresbericht über die Entwicklung des Grundstücksm ark-
tes 

      K      

129. Bericht zur Neuaufstellung und Fortschreibung des M iet-
spiegels 

      K      

130. Radwegeplanungen 
 

       E     

131. Planung städtebaulicher Einzelmaßnahmen 
 

       E     
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

132. Aufstellungs-, Änderungs-, Ergänzungs-, Aufhebungs-  und 
Bürgerbeteiligungsbeschluss im Bauleitverfahren (ni cht bei 
Veränderungssperre gem. § 16 ff BauGB) 

       E     

133. Erlass einer Veränderungssperre gem. § 16 ff BauGB 
einschl. des dazu erforderlichen Aufstellungs-, Änd erungs-, 
Ergänzungs- und Bürgerbeteiligungsbeschlusses 

       V    E 

134. Beratung und Entscheidung über das Ergebnis der Bet eili-
gung nach §§ 3 (1) u. 4 (1) BauGB 

       V    E 

135. Offenlegungsbeschluss gem. § 3 (2) BauGB 
 

       E     

136. Beratung und Entscheidung über das Ergebnis der Bet eili-
gung nach § 3 (2) BauGB 

       V    E 

137. Satzungs- und Feststellungsbeschluss 
 

       V    E 

138. Zurückstellung von Baugesuchen und Teilungsgenehmi-
gungen 

       V    E 

139. Grundsatzentscheidungen zur Masterplanung und Rah-
menplanung 

       V    E 

140. Einzelfallentscheidungen im Rahmen der Masterplanun g 
und Rahmenplanung 

       E     

141. Durchführung von Planungswettbewerben 
 

       E     

142. Beratung von Gebietsentwicklungsplänen, Landesentwi ck-
lungsplänen etc. 

       V    E 

143. Erlass von Gestaltungssatzungen 
 

       V    E 

144. Aufstellung von Strukturplanungen 
 

       E     
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

145. Aufstellung von Dorf- und Stadtteilentwicklungsplän en 
 

       V    E 

146. Umlegungsanordnung gem. § 46 BauGB 
 

       V    E 

147. Sachstandsberichte über bestehende Sanierungs- und Um-
legungsverfahren 

       K     

148. Planfeststellungs- und Bauleitplanverfahren für Str aßen-
planungen sowie Beratungen im Vorfeld dieser Verfah ren 

       V    E 

149. Stellungnahmen der Stadt im Rahmen von Plan- und Ge -
nehmigungsverfahren anderer Behörden 

       E     

150. Verkehrsentwicklung, Verkehrsnetz und ÖPNV-Struktur  
 

       V    E 

151. Verkehrskonzepte größeren Umfanges sowie Verkehrs-
entwicklungspläne 

       E     

152. Stellungnahmen zur Ausweisung und Änderung von Natu r-
schutzgebieten, Landschaftsschutzgebieten, Naturden kmä-
lern und geschützten Landschaftsbestandteilen 

       E     

153. Stellungnahmen zu Abgrabungsvorhaben 
 

       E     

154. Stellungnahmen im Zusammenhang mit der Aufstellung 
und Änderung des Landschaftsplanes Emsaue-Nord 

       E     

155. Konzeption für die Pflege naturnaher städtischer Fl ächen 
(Biotopmanagement) 

       E     



 Seite 21/22 
 
 

  
 

 
 
 
lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

156. Grundlegende Planungskonzepte aus dem Bereich Umwel t- 
und Naturschutz (Kompensationsflächenkonzepte, Erho -
lungsnutzung, Umweltstandards, Gewässersanierung, G e-
wässerunterhaltungspläne, Extensivierung städt. Grü nflä-
chen, Anreicherung von Landschaftsräumen/Biotopver-
bund, Lärmminderungsplan, naturnahe Waldwirtschaft,  
CO2-Minderungsprogramm u. a.) 

       E     

157. Allgemeine Konzepte und Maßnahmen der Waldwirtschaf t 
 

       E     

158. Inhaltliche Gestaltung des Umwelttages 
 

       E     

159. Angelegenheiten der Grünordnungspla-
nung/Eingriffsregelung des § 21 BNatschG in der Bau leit-
planung 

       E     

160. Einteilung des Wahlgebietes in Stimm- und Wahlbezir ke 
 

        E    

161. Entscheidung über Verfügungen des Wahlleiters bei d er 
Prüfung von Wahlvorschlägen, wenn die Vertrauensper son 
den Wahlausschuss anruft 

        E    

162. Zulassung von Wahlvorschlägen 
 

        E    

163. Feststellung des Wahlergebnisses 
 

        E    

164. Festsetzung eines früheren Beginns der Wahlzeit bei  be-
sonderen Gründen 

        E    

165. Entscheidung über etwaige Einsprüche sowie über die  Gül-
tigkeit der Kommunalwahl 

         V  E 

166. Prüfung der Jahresabschlusses (§101 GO) und des Ge-
samtabschlusses (§ 116 GO) 

          E  
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lfd. 
Nr. 

 
 
 
 

Aufgaben 

Haupt- 
und 
Finanz-
aus-
schuss 

Schul-
aus-
schuss 

Kultur-
aus-
schuss 

Sport- 
aus-
schuss 

Jugend-
hilfeaus-
schuss 

Sozial-
aus-
schuss 

Bauaus-
schuss 

Stadt-
entwick-
lungsaus
schuss 
„Planung 
und 
Umwelt“ 

Wahlaus
schuss 

Wahlprü-
fungsaus
schuss 

Rech-
nungspr
üfung-
saus-
schuss 

Rat 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

167. Erstellung des Schlussberichtes zur Prüfung des Jah resab-
schlusses (§ 101 GO) und des Gesamtabschlusses (§11 6 
GO) 

          E  

168. Entlastung der/des Bürgermeister(in)s 
 

          V E 

169. Erteilung von Prüfungsaufträgen an die Örtliche Rec h-
nungsprüfung 

          E E 

170. Entscheidung über Prüfungsberichte der Örtlichen Re ch-
nungsprüfung 

          E E 

171. Bestellung des RPA-Leiters und der Prüfer 
 

          V E 

172. Prüfungsberichte über überörtliche Prüfungen 
 

          E  

 
V = Vorberatung 
E = Entscheidung 
K = Kenntnisnahme 


